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Der engliſch egyptiſche Finanzſtaatsſtreich
Allmälig beginnt es hinſichtlich der egyptiſchen Politik Englands zu tagen Es entſpricht Se dem V eryeen Geiſte

von welchem alle internationalen Aktionen des gegenwärtigenlondoner Kabinets getragen werden daß letzteres ſeine Bente

nicht mit Waffengewalt an ſich reißt ſondern auf eine be
dingungsloſe Kapitulation der egyptiſchen Finanzen hinarbeitet
Ein finanziell total zerrüttetes Land bildet kein ſonderlich
begehrenswerthes Objekt für kolonialpolitiſche Konkurrenten
ſpeziell nicht für diejenige Macht welche ſich früher mit Eng
land in die Leitung der egyptiſchen Angelegenheiten theilte und
gegenwärtig mit den chineſiſchen Wirren vollauf zu thun hat

Die neueſten Erklärungen und Finanzprojekte des egyptiſchen
Miniſteriums ſind im Grunde genommen nichts als eine ver
ſchleierte Konkursanmeldung England ſpekulirt auf den Poſtendes Maſſekurators hält ſteh aber momentan noch zurück und

begnügt ſich daß die Dinge den Gang Ken den das engliſche Jntereſſe ihnen vorſchreibt Lord orthbrook agirt in
Kairo als Oberregiſſeur des jetzt aufgeführten finanzpolitiſchen
Jntriguenſtücks und wacht darüber daß keine der mitſpielenden
Perſönlichkeiten aus der ihr oktroyirten Rolle falle Die
Times fungirt als Claque indem ſie ganz in der vorlauten

aufdringlichen Manier dieſes Jnſtitutes den Experimenten der
egyptiſchen Regierung Beifall klatſcht ohne ſich zu fragen ob
ihr Gebahren auch nach dem Geſchmacke des maßgebenden
Theiles der Zuſchauer iſt Wenn es nach den Wünſchen des
Cityblattes ginge ſo würden die berechtigten Anſprüche der
egyptiſchen Staatsgläubiger einfach beiſeite geſchoben Eine
derartige Befürchtung ſcheint namentlich in Paris ſehr lebhaft
empfunden zu werden Die Sprache der dortigen tonangebenden
Zeitungen iſt voller Bitterkeit und Unmuth ob der Ungenirt
heit womit Egypten ſich über ſeine Verpflichtungen hinweg
ſetzt und ſie bezeigen nicht übel Luſt England für alles weitere
verantwortlich zu machen

Worauf es in Egypten eigentlich abgeſehen iſt das läßt ein
Artikel der Times mit lobenswerther Offenheit erkennen
Das Cityblatt plädirt ganz ungenirt für ein britiſches
Protektorat über Egypten Es heißt da u a

Lord Northbrook s Prüfung der egyptiſchen Finanzen ver
anlaßte ihn die Beiſeiteſetzung des r S ſeitens
der Regierung des Khedive als das einzige Mittel zur Ab
wendung des drohenden Bankerotts zu ſanktioniren Diejenigen
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Kritiker die dem politiſchen Aſpekt von Lord ortherore
Handlungsweiſe mit Recht eine größere Wichtigkeit beilegen
mögen nicht vergeſſen daß das Liquidationsgeſetz nicht eher bei
ſeite geſetzt wurde als bis jede r Anſtrengung gemacht
worden war daran feſtzuhalten oder die Genehmigung zu
deſſen Modifizirung zu erlangen Bei dem Mangel jeden Bei
ſtandes von Europa wurde England welches für die Regierung
Egyptens verantwortlich iſt gezwungen der Unmöglichkeit eines
Gleichgewichts in dem Budget unter dem Liquidationsgeſetze in
das Geſicht zu ſehen und es hat einen Modus der Erleichterung

ewählt der mindeſtens die negative europäiſche Zuſtimmunghat Wenn die Bondsbeſitzer mit der Suspenſion der Ankäufe

für den Tilgungsfonds unzufrieden ſind ſo mögen ſte paſſend
daran erinnert werden daß wo nichts iſt der Kaiſer ſein
Recht verloren hat Denjenigen die ſich über die Un
geheuerlichkeit nicht beruhigen können daß ein europäiſches
Dokument wie das Liquidationsgeſetz r außer Kraft
eſetzt worden iſt können wir nur ſagen daß Nothwendigkeit

tärker iſt als ſelbſt die Signaturen von 14 Mächten
Es kann indeß nicht deutlich genug anerkannt werden daß

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Dienstag den 23 September
muß Wenn wir mit der Maſchinerie quackſalbern die konſtruirt katholiſchen Miſſionen erhielten eine Depeſche aus

worden war zur Kontrolle einer egyptiſchen Regierung der kein
Vertrauen geſchenkt werden durfte ſo ſind wir moraliſch zurEinſetzung einer Regierung verbunden auf welche die Welt ſich

verlaſſen kann daß ſie ihren Verpflichtungen nachkommen werde
Möge Europa verſichert werden daß wir beabſichtigen die
Epoche der Schwankungen zu beendigen und die Aufgabe der
Reorganiſation Egyptens mit Ernſt in die Hand zu nehmen
dann werden die vielleicht hier und dort durch nationale Eifer
ſucht hervorgerufenen Einwendungen von der allgemeinen
Stimme zum Schweigen gebracht werden Das Kabinet muß
der neuen Verpflichtungen gewahr ſein die es ſich durch die
Beiſeiteſetzung des Liquidationsgeſetzes aufgebürdet hat und wir
prophezeien daher aus der kühnen Handlungsweiſe Lord North
brook s die Annahme einer Politik die nicht nur eben erggr
für England ſondern auch beſſer dazu angethan iſt die Wohl
fahrt Egyptens zu fördern

Eines ſcheint allerdings zweifellos die jetzigen Verhältniſſe in
Egypten können auf die Dauer nicht fortbeſtehen Ebenſo

iſt es aber daß die bei der Regelung der egyptiſchen
ngelegenheiten intereſſirten Mächte ſich das einſeitige Vor

gehen Englands nicht gefallen laſſen werden Der Telegraph
meldet denn auch aus Kairo daß Proteſte auswärtiger Ver
treter erhoben werden würden und der Vertreter Frankreichs
ſoll den Reigen am Sonnabend bereits eröffnet haben

Politiſche Ueberſicht
Von General Gordon ſind 5 oder 6 Telegramme ein

gegangen adreſſirt an den Khedive den britiſchen Reſidenten
Lord Wolſeley und Nubar Paſcha Das Telegramm an Lord
Wolſeley iſt vom 25 Auguſt datirt Major Kitchener über
mittelt ſie ſämmtlich in Chiffern General Gordon theilt mit
er habe Oberſt Stewart entſandt um Berber zu beſetzen und
daſſelbe nach einem Aufenthalt von einigen Tagen dem Erd
boden gleich zu machen er macht der engliſchen Regierung
den Vorwurf ihn mit nur 7 Mann in die Welt geſchickt zu
haben und jetzt ihre Unterſtützung zurückzuhalten Er ſagt
eine Expedition ſei gebieteriſch nothwendig und macht die

engliſche Regierung ür alles Geſchehene und für die Zukunft
verantwortlich Engliſcherſeits wird es nicht für dienlich
erachtet den Jnhalt ſämmtlicher Telegramme Gordon s zu
veröffentlichen Das ſagt genug denn Freudenbotſchaften
unterdrückt man nicht

In einer Unterredung mit einem Zeitungs Korreſpondentenäußerte der Bürgermeiſter von Brüſſel Buls er glaube
daß die Oppoſition gegen das Schulgeſetz wieder in eſebliche

Bahnen einlenken werde wenigſtens ſeien alle Führer der
liberalen Partei in dieſem Sinne thätig Man müſſe ſich
emſig mit den Kommungalwahlen beſchäftigen es werde das zur
Ablenkung dienen er glaube deshalb nicht daß ernſte Ordnungs
ſtörungen zu beſorgen ſeien An dem Tage der Veröffentlichung
des Schulgeſetzes werde er alle Anſammlungen auf den Straßen
verbieten die Bürgergarde werde für dieſen Tag einberufen
werden im Falle einer Jntervention der Truppen würde er
dieſelbe indeß ſofort zurückziehen Es ſei richtig daß die
Regierung militäriſche Maßnahmen in Ausſicht s
habe aber ernſte Ruheſtörungen ſeien nur dann zu befürchten
wenn die Regierung einen Geſetzentwurf behufs Einſchränkung
der kommunalen Rechte einbringen ſollte was allerdings viel
fach befürchtet werde

eine ſolche Einmiſchung nicht allein daſtehen kann ſondern durch
eine feſtere und durchgreifendere Politik in Egypten als dieſes
Land England ſie bis jetzt verfolgt hat gerechtfertigt werden

Das Ständefelt in Düſſeldorf
und die Raiſerparade des VII Armeecorps

Am Donnerstag gegen 7 Uhr abends ſo meldeten wir
bereits trafen der Kaiſer und die Kaiſerin und die ſie be
gleitenden fürſtlichen Herrſchaften per Separattrain von Ben
7 in Düſſeldorf ein und wurden von dem nach Tauſenden
v enden Publikum auf das frendigſte begrüßt Na rzer
Begrüßung der Stadtbehörden beſtiegen die Herrſchaften die
bereit ſtehenden Equipagen Raketen gaben das Zeichen zum
Beginn der Umfahrt durch die prächtig geſchmückten Straßen
nach dem Ständehauſe deſſen Treppenhalle von Künſtlerhänden
ganz einzig großartig geſchmückt war Jm Veſtibül des Hauſes
empfingen die Provinzialſtände den Kaiſer und die Kaiſerin
und geleiteten dieſelben in den großen Saal der erſten Etage
g wurden ſie von den Spitzen der Civil und Militär

ehörden der ganzen Provinz erwartet
Nach beendeter Vorſtellung derſelben begann in einem kleinen

de e der kaum 200 Perſonen faſſen konnte das beſon
ders für dieſen Tag arrangirte patriotiſch gehaltene Feſt
ſpiel In einer wilden Rheingegend ſteigt aus einem Kahn
ein greiſer Germane mit wenigen Kriegern ſeines Stammesh eine verwundete Prieſterin tragen die bewußtlos

worden iſt Sie klagen dem Vater Rhein ihr Leid Da
erwacht die Prieſterin Sie ſieht im Geiſt die Germanen
nachdem ſie bawge vurch Zwietracht ſich unter einander zer
h en und Hagen den Siegfried er deſſen Schwertim Rhein verſunken t zu neuer Macht und Blüthe gelangen

Das hierauf folgende erſte Bild zeigte Chriemhild an der
Leiche Siegfrieds Die Bühne wandelt ſich in eine Rhein
egend in der Zeit des 17 Jahrhunderts Der Vater Rheint aus den Fluthen empor ärgerlich darüber daß Deutſch

ands Söhnen noch kein Held erwachſen der Siegfrieds
Schwert aus der Tiefe holt Am Rhein ſind herrliche Städte
erſtanden aber die Verwüſtung iſt über ſü daher geſchritten
Da hört er von ferne die Heerdrommete ſchallen Der Kur
fürſt von Brandenburg S ins Feld an den Rhein um

Neutralen gegenüber zu verhalten habe

Deutſchland zu ſchützen Sein Banner zeigt den Aar Dochſeine Macht iſt e zu klein das geſpaltene und zerklüftete

Dem Journal Paris zufolge hätte Admiral Courbet
bei dem Marineminiſter Peyron angefragt wie er ſich den

Deutſchland noch nicht vereinigt
der Vater Rhein aus dem Zollernſtamme den hervorgehen der
ſich Siegfrieds Schwert wiedergewinnt Ein luſtiges Soldaten
lied ertönt und das zweite Bild zeigt den großen Kurfürſten
inmitten ſeiner Truppen am Rhein Abermals erſcheint der
Vater Rhein aus ſeinen Tiefen hervorgerufen durch das
donnernde Brauſen mit welchem das Dampfroß über die
eiſernen Brücken dahinrollt die e über ihn ſpannen und eine
ganze Nation gegen den Feind führt Jetzt ſieht er ſein Ziel
erreicht das Schwert Siegfrieds iſt gewonnen Er befiehlt
den Rheintöchtern aus der Tiefe heraufzufteigen um die
Kaiſerkrone an der ſie in anſtrengender Arbeit Jahrhunderte
geſchmiedet haben emporzubringen Die Rheintöchter erſcheinen
und preiſen in les ang die Tugenden Deutſchlands Wäh
rend deſſelben erhebt ſich als drittes Bild die triumphirende
Germania die wiedergewonnenen Kinder Elſfaß und Lothringen
an ihr Mutterherz drückend

Nach dieſem Feſtſpiel welches einen ergreifenden Eindruck
auf den Kaiſer und die übrige Feſtgeſellſchaft hervorbrachte
ſpielte ſich noch eine andere faſt ebenſo erhabene Feier au
dem Schwanenteiche im Garten des Ständehauſes ab
Sänger hatten hier Aufſtellung genommen um den Kaiſer zu
begrüßen Jn mächtigen Accorden ertönten die Lieder zum

reiſe des Friedens accompagnirt von 200 Knabenſtimmen
er gemeinſam ausgeführte Geſang Domine fao salvum

regem et imperatorem war verhallt dann erklang das a
danket alle Gott, Mit dem Jubelhhmnus Heil Kaiſer
Dir, in welchen das den Plat und Park umſtehende Publikum
einſiel endete der Geſang Nachdem der Kaiſer den Herren
die an dem Gelingen des Feſtes mitgewirkt ſeinen Dank aus
geſprochen a er mit der Kaiſerin nach 9 Uhr den Rückweg

nach Benrath an tar auch am andern Morgen das r in dichten
Nebel gehüllt ſo that dies der Feſtfreude von Nah und
Fern dem Paradeplatze zwiſchen Wevelinghofen und Greven
broich zueilenden Publikum keinen Abbruch Denn alles war
freudig erregt in dem Gedanken den Kaiſer nach 7 Jahren
wieder an der Spitze ſeiner braven Weſtfalen begrüßen zu
können Das beſondere Glück des Kaiſers ſeine Truppen bei
ſchönem Wetter beſichtigen zu können ſollte ſich auch heute be

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren
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vom 13 worin es heißt die Chineſen hätten die katholiſchen
Kapellen in der Provinz Kanton zerſtört und gegen
Chriſten ſeien ohne Obdach

Nach dem nunmehr feſtſtehenden Reſultate der Landtags
wahlen in Kroatien find 70 Kandidaten der rung
partei 24 Kandidaten der Oppofitionspartei reſp
Starcevies ſchen Partei 13 Unabhängige und 3 Abgeordnete
gewählt welche keiner beſtimmten Partei angehören aber für
die Regierung ſtimmen werden Die Eröffnung des Landtags
iſt auf den 30 d feſtgeſetzt worden

Nach der ruſſiſchen Petersb Ztg iſt ein Handels
vertrag zwiſchen Rußland und Korea durch den
ruſſiſchen Bevollmächtigten Woeber abgeſchloſſen worden

2

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Skierniewice 19 Sept Heute vormittag empfing das

kaiſerliche Paar eine Bauerndeputation aus dem Kreiſe Radimin
welche Salz und Brod darbrachte Darauf begaben ſich die
Majeſtäten in Begleitung des Großfürſten Wladimir des Prinzen
von Sachſen Altenburg des Grafen Woronzoff Daſchkoff des
General v Werder des Grafen Wielepolski und einer größeren
Suite per Bahn bis Maltſch Station der JwangorodDombrowo
Bahn und von da per Equipage nach der Förſterei Liubochenck
wo dieſelben einige Tage auf der Jagd verweilen werden

Wien 20 Sept Der Kaiſer hat den Großfürſten
Thronfolger von Rußland zum Oberſtlieutenant des Ulanen
Regiments Kaiſer Alexander und den Großfürſten Sergius
Alexandrowitſch zum Oberſt Jnhaber des Jnfanterieregiments
Nr 101 ernannt

20 Sept Die le rahmen betrugenPetersburg
bis zum 1 Auguſt d J 25,515,615 Rol gegen 55,601,291 Rol
in dem gleichen Zeitraum des vorigen Jahres

Antwerpen 20 Sept Die für morgen angekündigte Kun d
gebung der Liberalen wird nicht ſtattfinden

Florenz 20 Sept Jn dem Prozeſſe der 58 Jnternationaliſten welche ſich mit den n Rom verurtheilten

Anarchiſten ſolidariſch erklärt hatten ſind 53 in eontumaciam und
3 in Anweſenheit verurtheilt worden Das Urtheil über 2 An
geklagte welche krank ſind iſt noch ausſtehend

Rom 20 Sept Gerüchtweiſe verlautet daß das Kon
ſiſtorium welches im Dezember ſtattfinden ſollte verſchoben ſei

Deutſches Reich
Als Termin für die Reichstagswahlen iſt wie wir
in voriger Nummer bereits telegraphiſch mitgetheilt haben
nunmehr der 28 Okt amtlich feſtgeſetzt Die bezügliche Ver
ordnung lautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen c

verordnen auf Grund der im im 8 14 des Wahlgeſetzes
vom 31 Mai 1869 im Namen des Reichs was folgt

Die Wahlen zum Reichstage ſind am 28 Okt 1884 vor
zunehmen

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und
beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

Gegeben Schloß Benrath den 18 Sept 1884

L Wilhelmv Bismarck
Die Terminsbeſtimmung iſt offenbar mit Rückſicht darauf vor

Die hieſigen

Aber in der Zukunft ſieht

enommen worden daß die letzten Wahlen am 27 Okt 1881ectgeinneen haben die dreijährige Legislaturperiode ſomit

währen Denn bei Beginn der Parade 10 Uhr hatte dieSonne den Kampf mit den dichten Nebeln ſiegreich beſtanden

und ſchaute in voller Klarheit auf das Paradefeld herab
das zwiſchen den an der linksrheiniſchen Eiſenbahn gele
genen Orten Grevenbroich und Wevelinghofen reſp Kapellen
liegtVie Paradeaufftellung fand wie immer in zwei Treffen

ſtatt Jnfanterie Jaäger Pioniere und Fußartillerie im erſten
Kavallerie Artillerie und Trains im zweiten Treffen Die
Infanterie c hatte in Kompagniefrontkolonnen die Kavallerie
in Eskadronsfrontkolonnen Artillerie und Trains in Linien
Aufſtellung genommen Die ganze Parade kommandirte der
kommandirende General des VII Corps General der Kavallexie
von Witzendorff das erſte Treffen Generallieutenant von
Nachtigall Commandeur der 13 Diviſion das zweite Treffen
Generallieutenant von Gemmingen Commandeur der 14
Diviſion Am rechten Flügel hatten die Generale fremd
herrlichen Offiziere c Aufſtellung genommen denen ſich ſpäter
die mit dem kaiſerlichen Separatzug eingetroffenen Fürſtlich
keiten anſchloſſen

Gegen 10 Uhr war der Kaiſer v r g über Neuß in
Grevenbroich angekommen woſelbſt die Equipagen bereit
ſtanden Die Kaiſerin hatte ihren Gemahl begleitet Ferner
waren die Kronprinzeſſin mit ihrer Tochter Viktoria erſtere
in der Uniform ihres Huſarenregiments erſchienen Der
Kaiſer verließ den Bahnhof Grevenbroich in vierſpänniger
à la Danmont unter Equipage Jn ſchlankem Trabefuhr er mit der Kaiſerin durch das herrlich dekorirte Städtchen

Grevenbroich von dem verſammelten Publikum mit tauſend
ſtimmigem Hurrah begrüßt Der Kaiſer hatte es ſich diesmal
nicht nehmen laſſen der Parade von e zu Ende zu
Pferde beizuwohnen während die Kaiſerin in ihrem r
dicht neben ihrem Gemahl hielt Nachdem der Kaiſer
Fürſtlichkeiten und Generale c am rechten Flügel begrüße
und den Fron rt entgegengenommen hatte ritt er die
Fronten ab wobei brigade reſp präſentirt
wurde das zweite Treffen wurde vom linken Flügel aus be

ſichtigt den die Jnfanteriejerauf erfolgte der Parademarſ
das erſte Mal in Kompagniefront die Kavallerie in Eskadronsdie Artillerie in Batterie und der Train in Kompagniefront
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Berlin 21 Sept Ueber die Rückkehr des Kaifers
na autet daß dieſelbe wahrſcheinlich erſt in derzweiten St des Otober rege werde da 53 Herr die
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i angene Einladung zur Feier der goldenenVier Fürſtin von Hohenzollern am
angenommen und ſein Erſcheinen auf Schloß Sigegringen zu
dieſem Feſte beſtimmt zugeſagt haben ſoll Anläßlich dieſes

amilienfeſtes erwartet man an demſelben die Beförderung des
rinzen von Hohenzollern dritten Sohnes des fürſtlichen Paares

und Commandeur der 3 Garde Kavallerie Brigade zum General
major Sein Patent als Oberſt datirt vom 16 Sept 1881
Nach Beendigung der Manöver des Gardecorps hat der r
einen längeren ſechswöchentlichen Urlaub angetreten und ſi
unächſt nach Tegernſee zu ſeiner Gemahlin begeben welche dortſchon ſeit einiger Zeit weilt Der Kronprinz und die Frau

Kronprinzeſſin werden nach Beendigung der Manöver des
7 und 8 Armeecorps am Rhein dem Vernehmen nach bevor
dieſelben nach Berlin zurückkehren erſt noch eine mehrwöchentliche
Reiſe antreten und zunächſt nach der Schweiz begeben
war dürften dieſelben jedoch noch am 30 d an der Feier des

eburtstages der Kaiſerin theilnehmen Die beiden jüngſten
kronprinzlichen Töchter welche nach der Abreiſe der kronprinz
lichen Herrſchaften von England dort noch zurückgeblieben waren
werden wie wir erfahren etwa am 26 d nun ebenfalls von dort
abreiſen um mit ihren Eltern wieder zuſammenzutreffen Jn
dem Befinden der Frau Prinzeſſin Wilhelm ſoll in den letzten
Tagen eine kleine Beſſerung eingetreten ſein doch leidet die hohe

s noch an großer Schwäche Wenn man die Zeit des Wochenttes hinurechnet ſo iſt bald ein Vierteljahr ihrer Leidenszeit

vergangen in dem die Prinzeſſin nur auf einige Stunden die zu
längeren Spazierfahrten benutzt wurden das Marmorpalais hat
verlaſſen können Daſſelbe iſt auch jetzt noch wie zur Zeit der
Entbindung nach allen Seiten abgeſperrt und um daſſelbe wie
in ſeinem Jnnern herrſcht tiefſte Stille Wie man hört iſt nach
Geneſung der Patientin zur Wiederherſtellung ihrer völligen
Geſundheit ein längerer Aufenthalt in einem klimatiſchen Kurorte
in Ausſicht genommen Die drei jungen Prinzen ſollen ſich recht
wohl befinden

Fürſt Bismarck betheiligt ſo nicht an den Feſtlichkeiten
in der Rheinprovinz wie aus folgendem an Herrn Mathias
Conen in Düſſeldorf gerichteten Schreiben hervorgeht

Berlin 18 September 1884
Euer Wohlgeboren gefällige Mittheilung vom 11 d habe

ich erhalten Es würde mich gefreut haben Jhre perſönliche
Bekanntſchaft zu machen aber leider hat mich der Verſuch den
ich mit der ſoeben beendeten Reiſe nach Polen gemacht habe
überzeugt daß mein Geſundheitszuſtand es mir verbietet Seine
Majeſtät den Kaiſer auch nach dem Rheine zu begleiten

Jch bedauere dies umſomehr als ich die Gelegenheit meiner
Anweſenheit in Düſſeldorf gern benutzt haben würde um Jhre
Treibereien und Garteneinrichtungen ſelbſt r en

v Bismarck

Gegen ſämmtliche Theilnehmer an dem kopenhagener
Kongreſſe ſpeziell gegen die ſozialiſtiſchen Reichstags
Abgeordneten ſoll die Unterſuchung wegen geheimer Ver
bindung und en eingeleitet ſein Gerüchtweiſe
verlautet daß allgemeine Verhaftungen in Ausſicht ſtehen
Vor einigen Tagen bereits iſt der Reichstagsabg Bebel vor
dem Amtsgericht Borna vernommen worden Bebel lehnte
jede Auskunft ab ſo lange ihm ſeine Schuld nicht bewieſen
ſei Die Viereck ſche Thüringer Waldpoſt giebt ein Extra
blatt heraus wonach der mit der gleichzeitigen Vernehmung
der ſozialiſtiſchen Reichstags Abgeordneten eingeleitete Monſtre

prozeß als Wahlmanöver zu betrachten ſei Es handle ſich umUnſhavlichmachung der Führer für die Wahlagitation Die

n hegten des Wahltermines ſtehe damit in Zuſammen
ng

Fürſt Bis marck welcher bereits die höchſten ruſſiſchen
Ordensdekorationen beſitzt hat gelegentlich der Monarchenbegeg
nung von Skierniewice das lebensgroße Bildniß des Kaiſers von
Rußland von dieſem als Geſchenk erhalten Das Portrait trifft
demnächſt in Berlin ein

Der RegierungsPräſident von Gumbinnen erließ ein Ein
fuhrverbot gegen Schweine aus Rußland über die ganze
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r angeklagt ward n Wege n Artſtel einer Majeſtäts
einer Beleidigung des Staatsminiſteriums ſich

ig gemacht zu haben iſt von der Anklage der Majeſtäts
beleidigung freigeſprochen wegen Beleidigung des Staatsminiſte
riums zu einer Geldſtrafe von 100 M verurtheilt worden

F Von den rheiniſchen Manövern
wird heute telegraphiſch gemeldetBenzath 20 Sept Se Maj der Kaiſer Se K K Hob
der Kronprinz und die übrigen hier anweſenden Fürſtlichkeitenbegaben ſich deute vormittag 9 Uhr nach Wevelinghoven um den

in der dortigen Gegend ſtattfindenden Truppenmanövern beizu
wohnen Jhre Maj die Kaiſerin folgte um 10 Uhr dahin nach

Benrath 20 Sept abends Heute mittag fand bei Jhren
Majeſtäten dem Kaiſer und der Kaiſerin ein großes Diner ſtatt
zu welchem die Spitzen der Civilbehörden geladen waren Während
des heute abend 8 ſtattfindenden beſt wird Jhren Majeſtäten
von mehreren Geſangvereinen der Rheinprovinz eine Serenade
dargebracht werden

Brühl 21 Sept Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin
trafen mit Jhren K K Hoheiten dem Kronprinzen und der Kron
prinzeſſin und den übrigen fürſtlichen Herrſchaften nachmittags
3 i Uhr hier ein und wurden am Bahnhofe von dem Ober
präſidenten dem kommandirenden General dem Regierungs
präſidenten dem Landrath und dem Bürgermeiſter empfangen
Jm Schloßhofe wo eine Ehrenwache aufgeſtellt war war die

eneralität zur Begrüßung anweſend Auf der Fahrt zum Schloſſe
wurden die Allerhöchſten Herrſchaften von dem zahlreichen Publikum
mit enthuſiaſtiſchen Kundgebungen empfangen

Benrath 21 Sept Bei dem geſtrigen Diner im Schloſſe
an welchem Seine Majeſtät der Kaiſer wegen Ermüdung durch
die letzttägigen r nicht theilnahm ſprach Jhre Majeſtät
die Kaiſerin Wir ſind freudig gerührt über den ſchönen Empfang
den Uns die Rheinprovinz bereitet hat Jm Namen Sr Majeſtät
und in Meinem Namen ſage ich Jhnen Puten Dank
An der geſtrigen Serenade nahmen zwei düſſeldorfer und ein
bielefelder Geſangverein theil

Benrath 21 Sept Heute vormittag wohnten Se Majeſtät
der Kaiſer und Jhre Majeſtät die Kaiſerin dem Gottesdienſte in
der Schloßkapelle bei Nachmittag 2 Uhr gedenken Allerhöchſt

en Benrath zu verlaſſen und nach Schloß Brühl über
zuſiedeln

Beurath 21 Sept Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die
Kaiſerin haben mit Jhren K K Hoheiten dem Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin und den übrigen fürſtlichen Herrſchaften Ben
rath um 2 Uhr verlaſſen und ſich mittelſt Extrazuges nach
Schloß Brühl begeben Am Bahnhofe hatte ſich ein äußerſt zahl
reiches Publikum eingeſunden welches die Majeſtäten mit enthu
ſiaſtiſchen Kundgebungen begrüßte

Zu den Wahlen
Verſammlung nationalliberaler freikonſervativer

und konſervativer Wähler im Neuen Theater zu Halle
am 21 Septbr

Dieſe Verſammlung die den Zweck hatte daß ſich die national
liberale freikonſervative und konſervative Partei über die von den
Führern in Vorſchlag gebrachte Reichstagskandidatur des HerrnOberbergrath Taeglichsbeck hierſelbſt erklären ſollte war gleich

ſtark von ca 1200 Perſonen beſucht wie die liberale Wähler
verſammlung am Sonntage vorher Auch diesmal hatte ſich eine
Anzahl Sozialdemokraten eingeſtellt ohne jedoch den Gang der
Verhandlunger weſentlich zu ſtören Dieſelben nahmen einen glatten
Verlauf abgeſehen von dem kleinen Jntermezzo das dadurch ein
trat daß die Polizei auf einige Minuten dem bereits zum Worte

elangten Hauptredner Einhalt gebot weil die Verſammlung nichtfür 3 ſondern 3 Uhr zugelaſſen ſei Jn Anbetracht der Um

ſtände unter denen die Kandidatur Taeglichsbeck zuſtande ge
kommen waren die Abmachungen über die Bildung des Bureaus
ſchon im voraus getroffen Herr Bankier Bethcke war mit der
Leitung betraut worden mit ihm nahmen am Vorſtandstiſche die
Herren Fabrikant Nagel Trotha Paſtor Palmié Land
gerichtsdirektor Reuter Geh r Oberbürgermeiſter
a D von Voß und Rechtsanwalt Elze Platz

Herr Bethcke führte die Empfehlung der Kandidatur des Herrn
Taeglichsbeck mit einer Anſprache ein in der er zunächſt es als
Pflicht hervorhob für die Reichstagswahl das i auf ſolche
Männer zu richten welche den Willen hätten für die Kraft des
Vaterlandes nach außen und für die Befeſtigung im Jnnern zu

eitun
hebung

beleidigung ferner

Grenze des Regierungsbezirkes vom 1 Oktober ab ſorgen für dieſe durch eine gleichmäßige Pflege der wirthſchaftlichen

ausführte Das zweite Mal erfolgte der Parademarſch der
Infanterie in Regimentskolonnen die Kavallerie Artillerie
und der Train kamen im Trabe am Kaiſer vorbei

Nach beendigter Parade verſammelte der Kaiſer die Generale
und Offiziere um ſich ſprach dem kommandirenden General
ſein beſonderes Lob über die Haltung der Truppen aus und
erwähnte dabei noch beſonders wie er bedaure das Corps in
den dreitägigen Manövern nicht geſehen zu haben aber er
habe durch den Kronprinzen nur Vorzügliches über die
Leiſtungen des Corps erfahren und hoffe daſſelbe am Sonn
abend im Terrain wiederzuſehen Verſchiedene Avancements
und Dekorationen wurden noch auf dem Paradefeld befohlen
Dann begab ſich der Kaiſer mit der Kaiſerin wieder nach dem
Bahnhof h von wo direkt die Rückfahrt nach
ſag ſtattfand 7 tie Se t e n denürſtlichen Herrſchaften ſämmtliche Generale und Stabsoffiziere

des VII Corps die in der Parade ſtanden ſowie die fremd
s Offiziere zum Paradediner nach Benrath be
ohlen woſelbſt am Abend von den vereinigten Muſikcorps

des VII Corps eine Serenade gebracht wurde und zuletzt
großer Zapfenſtreich ſtattfand Das Diner wurde in dem zu
einem großen Speiſeſaal hergerichteten Orangeriehauſe ein

euommen Zum Sonnabend waren ebendahin die Spitzen der
ivilbehörden zum Diner befohlen Voſſ Ztg

Die Eröffunug der Arlbergbahn
Kaiſer Franz Joſef traf auf der Fahrt zur Erö

Arkbergbahn am Sonnabend nachmittag um 4 Uhr 50 Min in
Bregenz ein Auf der ganzen Fahrt von Innsbruck bis
Bregenz wurde auf allen Stationen von ſeiten der Bevölkerung
Sr Maj ein feſtlicher Empfang bereitet Auf verſchiedenen
Stationen verließ der Kaiſer den Waggon um die ihm dar

nung der

gedrachten Huldigungen entgegenzunehmen und die or
ragendſten Bauwerke der Bahn beſonders den großen Tunnel
in Augenſchein zu nehmen Der Zug des Kaiſers von zwei
Sonderzügen mit en gefolgt durchfuhr Mittag den
Tunnel Die Durchfahrt dauerte knapp Minuten die
Wärme ſtieg nicht über 19 Grad Réaumur Die Anknynft inBregenz eſoigte um 4 Uhr

Nachdem der Kaiſer am Nachmittage eine lange Reihe
von Perſonen in Andienz empfangen hatte fand bei demſelben
ein Diner von 62 Gedecken ſtatt zu welchem auch die aus
wärtigen zur Theilnahme an der Eröffnungsfeier eingetroffenen
Vertreter eingeladen waren Am Abend waren die Höhen
um e und der Bodenſee feſtlich beleuchtet was einen
magiſchen Anblick gewährte Als der Kaiſer zur Landungs
ſtelle ſchritt um eine h auf dem See zumachen erſcholl tauſendſtimmiger Jubel
bankett in der Turnhalle nahmen 300 Gäſte darunter auch
die Miniſter Graf Taaffe Graf Falkenhayn und Baron Pino
theil Bei demſelben hielt der Handelsminiſter Graf Pin o
eine Rede in welcher er auf die Bedeutung der Arlbergbahn
und die Schwierigkeit des Baues derſelben hinwies Die Rede
chloß mit einem Hoch auf den Kaiſer als den größten und

mächtigſten Förderer des Werkes Die Verſammlung ſtimmte
dreimal enthuſiaſtiſch in das Hoch ein Der Landeshauptmann
Belrup begrüßte im Namen des Landes die Verſammlung
und ſprach den Miniſtern welche die Schwierigkeiten des
epochemachenden Werkes zu beſeitigen wußten Dank aus
insbeſondere dem Miniſterpräſidenten und dem Handelsminiſter
und bat Vorarlberg auch weiterhin Sorgfalt angedeihen zulaſſen Der Redner brachte ſchließlich ein Hoch auf die Räthe

der Krone aus Der Handelsminiſter Graf Pino dankte im
Namen der Regierung aufrichtig für die ihr gezollte An
erkennung und betonte die wichtige Aufgabe welche den neuen
Verkehrsmitteln für die Entwickelung und Förderung des
Bodenſeeverkehrs gemeinſam mit den beſtehenden Schweſter
anſtalten oblägen eine Aufgabe welche bei Pplenbe
Durchführung einen glänzenden Erfolg verſprecheMiniſter ſprach ſchließlich den hervorragenden Gäſten der

benachbarten Staaten ſeinen Dank aus und brachte ein
aufgenommenes Hoch auf die letzteren ſowie auf die

rtreter ihrer Verkehrsanſtalten aus Unter lebhafteſtem
Beifall ſprachen hierauf der bairiſche der h und
der badiſche Verkehrsminiſter ſowie der Bundespräſident der
Schweiz Wunyathir Worten ihre Freude über das
Zuſtandekommen rlbergbahn aus und
3 für den Kaiſer ſowie dem Wunſ

kehrsbeziehungen
Ausdruck daß die

Der Empfang daſelbſt war wi den einzelnen Staaten immerbeſonders artig Alsbald We ver Ehe en in Bregenz innigere werden m wen Sectionschef Czedik toaſtete auf

verlieh der Kaiſer mehreren Beamten ſowie mehreren die Stadt rin Von der Direktion der weſtſchweizeriſchen
bei dem Bahnbau thätig geweſenen Jngenieuren Ordens Aus Bahnen lief ein Glückwunſchtelegramm ein
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ung unſeres Volkes in allen Ständen Man habe ſich
ob es nicht mit Beſtimmtheit ausgeſprochen werden

könne daß der größte Theil der Wähler unſeres Wahlkreiſes micht
r deutſchfreiſinnigen Partei gehöre und ob nicht dieſe Majorität

ie Pflicht hätte der Meyer ſchen Kandidatur entgegen zu treten
Durch die Aufſtellung beſonderer Kandidaten ſeitens jeder der
vereinigten Parteien würden dieſer Wege geebnet worden ſein
Eine Verſtändigung zwiſchen den Parteien wenn ſie auch äußer
lich eine Wege geweſen ſei habe nahe gelegen Man habe
das Glück gehabt in der Perſon des Herrn Taeglichsbeck einen
Mann ausfindig zu machen der jenen Bedingungen in einer alle
drei Parteien befriedigenden Weiſe entſpreche Seine national
liberale Vergangenheit gebe ihm den Muth an den nationalen
Aufgaben der Gegenwart mitzuarbeiten er wohne in unſerer
Stadt und kenne hinlänglich die Jntereſſen des Wahlkreiſes Der
Beruf dem er diene habe ihn mit allen Verhältniſſen der Groß
induſtrie und des Handels in engſte a treten laſſen

Herr Oberbergrath Taeglichsbeck Die Thatſache der Ver
ſtändigung zwiſchen den in vielen Beziehungen ſich nahe ſtehendendrei Parteien halte er für eine ſo ausſichts und bedeutungsvolle

daß er geglaubt habe die Bedenken ob er in einem ſo hervorragenden Wahlkreiſe kandidiren ſolle fallen laſſen zu müſſen

Nur der Umſtand daß er allen drei Parteien genehm habe es
ihm empfehlen können ein Mandat zu erſtreben Jm Falle ſeiner
Vahl werde er ſich auch im nächſten Reichstage der national

liberalen Partei wieder anſchließen Was den nationalliberalen
Parteitagen zu Neuſtadt a d Haardt und Berlin beſondere Be
deutung verleihe das ſei der warme Ausdruck der Anerkennung
für die reichskanzleriſche äußere und innere Politik die freudige
Unterſtützung der vom Reichskanzler getragenen ſozialen Reform
Jnmitten der zahlreichen Angriffe gegen ihn thue es gut daran
zu erinnern daß wir in Fürſt Bismarck einen mächtigen Staats
mann den größten Realpolitiker beſitzen wie ihn ein Volk je
chabt hat Der Wunſch mit ihm der auf einem Gebiete an das
ich die Geſetzgebung anderer Staaten kaum je gewagt erfolgreichen
Anſtoß gegeben habe an dem Ausbau der inneren Verhältniſſe
g ren komme in dem heidelberger Programme zum klaren
Ausdruck

Der Herr Redner verbreitet ſich nunmehr über die einzelnen
Punkte in denen dieſes Programm die Mitarbeit der National
liberalen in Ausſicht ſtellt Er würde mit denſelben gegen die
Verminderung der Heeresſtärke gegen die Bewilligung
des Heeresbudgets auf ein Jahr oder eine Legislatur
periode und gegen die Abkürzung der Dienſtzeit ſtimmen
Die politiſche Lage ſei zu einſeitiger Abrüſtung nicht einladendund nur unſerer trefſüchen Armee ſei die Freundſchaft mit den

Mächten zu danken Die alljährliche oder für drei Jahre ge
ſchehende Bewilligung des Heeresetats würde Unruhe in das
Land bringen und ein beſtändiger Gegenſtand in der Wahlagitation
werden Obwohl das Budgetrecht das höchſte Recht der Volks
vertretung ſei ſo müſſe die Sicherheit und Unabhängigkeit des
Vaterlandes doch noch höher ſtehen Der Ausgang eines unglück
lichen Krieges würde mehr belaſten als die Militärausgaben So
lange der Frieden ſo wenig geſichert ſei dürfe das koſtbare
länzend bewährte Rüſtzeug nicht aus der Hand gegeben werdenDie Abkürzung der dreijährigen t ſei um ſo weniger

ſtattthaft da ſie thatſächlich ſchon eine kürzere ſei
Ebenſo gemeinſam ſei den Nationalliberalen und Konſervativen

die Bekämpfung der inneren Feinde die Sicherung eines geord
neten Rechtszuſtandes Redner iſt von der Nothwendigkeit des

Sozialdemokratie durchdrungen Auf
dem Boden des gewöhnlichen Rechts ſei eine Bekämpfung der von
dort kommenden Ausſchreitungen in Bezug auf Staat Kirche und
Ehe überhaupt puree Er würde der Regierung alle Macht
mittel bewilligen deren ſie zur Unterdrückung jener bedarf Auf
den Jnhalt der bekannten beiden kaiſerl Botſchaften bezüglich der
Sozialpolitik eingehend zeigt er wie Nationalliberale und Konſer
vative durch ihre Einmüthigkeit zum Gelingen des Kranken
kaſſen und Unfallverſicherungsgeſetzes beigetragen haben
Jſt auch die Wirkung des letzteren Geſetzes keine gleichmäßig
weitgehende ſo habe man ſich bei den großen Schwierigkeiten
dieſer neuen Frage mit dem Erreichbaren begnügen müſſen Die
nationalliberale Partei habe nicht nachgelaſſen zum Beſten der
Arbeiter dienende Beſtimmungen noch hineinzubringen die Er
weiterung auf die Baugewerke die Beſtimmungen wegen der Karenz
zeit u a Jn nächſter Zeit werde die Alters und Jnvaliden
verſicherung herantreteu er der mit den Segnungen der deutſchenKnabpſchaſtstaſſen von Berufs wegen bekannt ſei wünſche auch

den übrigen Arbeiterkreiſen dieſe Wohlthaten
Redner bekennt weiter auf dem Standpunkt des jetzigen Zoll

tarifs zu ſtehen die Verbindung von Finanzzöllen mit mäßigen
Schutzzöllen erachtet er als durch den Vergleich mit den Ver
hältniſſen anderer Länder geboten Es ſei im ganzen ein all
gemeiner Aufſchwung auf allen Arbeitsfeldern eingetreten der ſich
namentlich durch die Steigerung des deutſchen Exports kundgebe
Die Zollgeſetzgebung ſei von nationalliberaler Seite niemals zu
einer Parteiangelegenheit gemacht worden aber ſie ſei darin ein
verſtanden daß die ſyſtematiſche Anfechtung des Zolltarifs ge
fährlich und nachtheilig ſei daß in wirthſchaftlichen Dingen Stetig
keit herrſchen müſſe daß ſelbſt ein unrichtiger Zollſatz erträglicher
ſein kann als der unvermittelte Uebergang zur richtigen Tarifirung
Der Zolltarif beruhe auf einem Kompromiß zwiſchen Landwirth
ſchaft und Jnduſtrie Aenderungen auf der einen Seite müßten
Beſchwerden und Angriffe auf der anderen hervorrufen
Die ſchwierige Lage der deutſchen Land wirthſchaft fordere

eine umſichtige Fruung ihrer Verhältniſſe Das heidelberger
rogramm wolle ihr der wichtigen Grundveſte unſeres Volkes

was ſie brauche und was ſich mit den Vrgn Intereſſen
vertrage gewähren Eine ha der Zuckerſteuer wäre an
ſich dem Reiche ſehr erwünſcht aber nur in dem Sinne

die heidelberger Erklärung darauf hin daß ſie zum
Ausgleich oder zum Exlaß drückender Steuern verwendet
werde ranntweinbeſteue rung ſtehen unſere

inte d agaten zurück die moratiſche Bedeutung dieſer Steuer ſei auch von den Freikonſervativen
in ihrem Antrage auf Enquete anerkannt Beide Jnduüſtrien be
ſonders aber die Zuckerinduſtrie ſeien außerdem nach ihren Be
ziehungen zur Landwirthſchaft und zu den anderen Gewerbs

eigen zu beurtheilen das Wohl und Wehe manches Gewerbes
ei mit dem jeweiligen Zuſtande der Zuckerinduſtrie verbunden
Es müſſe alſo ein richtiger Ausgleich zwiſchen der Erhaltung und

örderung dieſer Einnahmequellen und der Rückſicht auf die Ver
ältniſſe der Jnduſtrie getroffen werden Vor Ueberwindung der

iſis dürfe keine Steuererhöhung eintreten Sie wäre eine Be
laſtung der Zuckerinduſtrie und der Landwirthſchaft

Da die Börſenſteuer infolge der Agitation irgend eine Löſung
finden müſſe ſo möchten die Betheiligten ſelber den angemeſſenſten
Weg angeben es werde ſich ſonſt ein rauher Eingriff auch in
berechtigte Verhältniſſe des Geſchäftsverkehrs nicht vermeiden laſſen

Redner verſpricht an der Gewerbefreibeit feſt zu halten Zunft
beſchränkungen ſeien nicht ausführbar Das Handwerk ſolle ſich
die n des Lehrlingsweſens leg wie Weiterbildung
Förderung des Kunſtgewerbes Stärkung des Selbſtgefühles gu
gigen ſein laſſen die ar te welche die Se ſesgebung ihm
bietet benutzen o Mängel guszubeſſern ſind werde man ihn
im Rahmen der derzeitigen Geſetzgebung dazu bereit finden

Zu dem Streit mit der katholiſchen Kirche übergehend
bemerkt er daß der Staat nach ſo vielem Entgegenkommen i
abzuwarten habe welche Schritte die katholiſche Kirche thun wird

ollte ſie unverſöhnlich bleiben ſo müſſe der Staat aus eigener
Machtvollkommendeit ſein Verhältniß zur katholiſchen Kirche regeln
Obſchon er aus perſönlicher Anſchauung die verheerenden Wirkungen
des Kulturkampfes in den katholiſchen Gegenden kenne ſo ſei er
doch überzeugt daß eine einſeitige Nachgiebigkeit des Staates den
Frieden nicht herzuſtellen oder dauernd zu erhalten vermöchte

Die Dampferſubventionsvorlage wünſcht er in erweiterter
Vege e

Vertrauen zum Reichskanzler ſel beweiſe daß er auch der



Kolonialbewegung die rechten Wege gebahnt und praktiſche
Ziele geſteckt hat Es ſei dabei alles vermieden was den Mächten
zu berechtigten Eiferſüchteleien Anlaß geben könnte aber auchalles n um fremden Wer zurückzuweiſen Wer die
geſunde Entwicklung unſerer Verhältniſſe wich müſſe ſich für
das Zuſammengehen der Konſervativen und Nationalliberalen
unter Zurückſetzung der brennenden Unterſchiede und der extremen
Richtungen entſcheiden es ſei das dieſelbe Verbindung die 1867 Tel
bis 1879 die deutſche Geſetzgebung in s Werk geſetzt habe

Nachdem Herr Taeglichsbeck unter lebhaftem Beifall geſchloſſen
hatte nahm Herr Geheimrath von Voß Anlaß ſeinen frei
konſervativen Parteigenoſſen die Kandidatur des Herrn Taeglichs
z empfehlen Er kannte die politiſchen Verhältniſſe des vorigen

ahlkreiſes des Herrn OttweilerSt WendelWeiſen
heim infolge perſönlicher Beziehungen genauer und war zu dem

Schluſſe gekommen da i lVertrauen ſeiner Wähler großentheils Katholiken und Arbeiter
beſeſſen habe Das heidelberger Programm ſei für ihn und ſeine
Freunde ein befreiendes Wort geweſen und ſie wüßten ſich in
ihren weſentlichen Grundanſchauungen mit dem Vorredner eins

Der nächſte Redner war Herr Oberlehrer Palmié der für
die Konſervatwwen ſprach Er erklärte man verlange auf jener
Seite nicht daß Herr Taeglichsbeck in allen Punkten mit der
konſervativen Partei übereinſtimme Um zu zeigen daß der Vor
ſtand mit rechter Prüfung an das Kompromiß herangegangen ſei
erwähne er z B die Handwerker und Jnnungsfrage in der der
ſelbe anderer Meinung iſt Alle Parteiintereſſen müſſen aber in
der gegenwärtigen kritiſchen Zeit Arnidnehen gegen die großen
Geſamintintereſſen des Vaterlandes Die unglückliche Partei
konſtellation welche die Konſervatiben mit den Ultramontanen
zuſammengehen hieß dürfe nicht wiederkehren Deshalb ſei das
Gewicht auf national zu legen Er appellirt an die Parteigenoſſen
die anderen Bedenken zurückzudrängen

Ausführungen eines Herrn Dietrich erregten mehrfach Heiter
keit ſie gipfelten in der Empfehlung des Herrn Haſenclever und
fanden ſpäter ihre Zurückweiſung durch Herrn TaeglichsbeckHerr Prof Roſenberger glaubte aus Herrn Taeglichsbecks
Munde einen Vorwurf gegen die extreme Seite der konſervativen
Partei der er angehöre vernommen zu haben und trat im übrigen
ſeiner Kandidatur bei

Herrn Schramm s eingehende Erkundigungen über das Ver
halten des Herrn Kandidaten gegenüber dem geheimen Wahlrecht
der Erhöhung der Getreidezölle dem Tabaksmonopol forderten eine
Erwiederung heraus

Herr Oberbergrath Taeglichsbeck antwortete daß er das ge
heime Stimmrecht als einen integrirenden Theil der Reichsver
faſſung an der die Nationalliberalen weſentlich mitgeſchaffen haben
betrachte Ferner tritt er wie für das gegenwärtige Zollſyſtem
für die Aufrechterhaltung der derzeitigen Getreidezölle ein Eine
andere Frage ſei ob im Jntereſſe der Landwirthſchaft eine Er
höhung nöthig wäre Ehe die Regierung daran gehe müſſe ſie
ſich erſt ein die Allgemeinheit überzeugendes Bild verſchaffen
dazu ſei die Zeit noch nicht da Auch ſei Deutſchland bezüglich
des Roggens durch den Vertrag mit Spanien vielen Staaten
gegenüber gebunden und was die Ausnahmen Amerika und Ruß
land angehe ſo kämen ſchwerwiegende politiſche Erwägungen inBetracht Von einer Nothwendigkeit der Erhöhung habe er ſich
noch nicht überzeugen können Für das Tabakmonopol habe
er geſtimmt weil er für den Gedanken der Bismarck ſchen Reform
ſo eingenommen ſei daß er auch das Mittel des Tabakmonopols
in Kauf genommen haben würde außerdem rechtfertigten die
eigenthümlichen Verhältniſſe ſeines tabakbauenden Wahlkreiſes
jene Abſtimmung Die Verhandlungen hätten ihn nunmehr über
zeugt daß das Monopol nicht durchführbar wäre

Es folgte nun die Abſtimmung bei der der Vorſitzende feſt
ſtellte daß der weitaus größte Theil der Anweſenden ſich für die
Aufſtellung der Kandidatur des Herrn Taeglichsbeck entſchieden
habe Schließlich wurde noch folgende Reſolution angenommen

Die am 21 Sept d J im Saale des Neuen Theaters zu
Halle ſtattgehabte Verſammlung an welcher zahlreiche unſerem
Neichstagswahlkreiſe angehörige Wähler der konſervativen
freikonſervativen und nationalliberalen Partei theilgenommen
haben hat mit Einmüthigkeit beſchloſſen als Kandidaten für
die bevorſtehende Reichstagswahl Herrn Oberbergrath Taeg
lichsbeck in Halle aufzuſtellen

Herr Oberbergrath Taeglichsbeck hat in der abgelaufenen
Legislaturperiode der nationalliberalen Fraktion des Reichs
tages angehört und würde auch in Zukunft Mitglied dieſer
Fraktion ſein Sein bisheriges Wirken und die von ihm ab
gegebenen Erklärungen ſind aber Bürgſchaft dafür daß auch
konſervative Männer trotz ihrer in Einzelfragen vielleicht ab
weichenden Stellung ihrer politiſchen Grundanſchauung nichts
vergeben wenn ſie für ihn ſtimmen namentlich wenn es gilt
die Wiederwahl des bisherigen Vertreters unſeres Wahlkreiſes
zu verhindern welcher der gedeihlichen geſetzgeberiſchen Fort
entwickelung unſeres Vaterlandes in den die Gegenwart be
wegenden großen Fragen entgegengewirkt hat Herr Ober
bergrath Taeglichsbeck würde ein Vertreter unſeres Wahl
kreiſes ſein der nicht nur mit Worten ſondern auch durch
ſein Verhalten und durch ſeine Abſtimmungen an der
Fortentwickelung unſerer ſozialen und wirthſchaftlichen
Verhältniſſe mitzuwirken beſtrebt und die Politik unſeres

lorreichen Kaiſers und ſeines großen Staatsmannes des Fürſten
Bismarck nach ſeinen Kräften und nach ſeinen maßvollen und
ſachlichen Ueberzeugungen zu ſördern bereit ſein würde
Deshalb fordern wir unſere Geſinnungsgenoſſen der national

liberalen konſervativen und freikonſervativen Partei auf zu
ſtimmen und mit aller Kraft zu wirken für die Wahl des Herrn
Oberbergrath Taeglichsbeck in Halle
nene och auf Se Majeſtät wurde die Verſammlung ge

oſſen ev Aus dem Wahlkreiſe Querfurt Merſeburg Von
konſervativer Seite wird dem Vernehmen nach Herr v Helldorf
guagſt und von deutſchfreiſinniger Seite Herr RittergutsbeſitzerPanſe Klein Eichſtädt aufgeſtellt werden ſodaß alſo drei Kandidaten

vorhanden ſind Wahrſcheinlich wird eine Stichwahl erforderlich
h Weimar 19 et Sämmtliche politiſche Parteien unſeres

Wahlkreiſes ſind nunmehr in den Wahlkampf eingetreten Nachdem
am vorigen Sonntag ſich in der Verſammlung der Nationalliberalen
deren Kandidat Getreidehändler Döllſtedt präſentirt hatte
führten tags darauf die Sozialdemokraten ihren Kandidaten den
Uhrmacher Hiertz ins Feuer Für morgen hat die konſervative
Partei eine Verſammlung angeſagt und die Deutſchfreiſinnigen ſind
heute mit einer eigenen Freiſinnnigen Wahlzeitung die je
nach Bedarf erſcheinen ſoll in die Oeffentlichkeit getreten um die
gegen ſie gerichteten Angriffe pariren zu können

Halle den 22 September
Am Sonnabend nachmittag waren eine größere Zahl

Tbeilnehmer der gegenwärtig in Magdeburg tagenden Natur
forſcherverſammlung etwa 40 Herren hierher gekommen um
die n Kliniken in Augenſchein zu nehmen Sie wurden
daſelbſt feſtlich aufgenommen die kliniſchen und auch manche
Prwatgebäude in der Nähe des Bahnhofes hatten Flaggenſchmuck
angelegt und von den Direktoren der einzelnen Anſtalten
geführt n den ſpäteren n Wo ſich ein

emeinſames Eſſen in der Stadt Hamburg an und der Abend
ah die Herren im Café David beiſammen

re an ſieVon der Handelskammer wird uns das
Gr drte Schreiben der königl EiſenbahnDixrektion zu

rfurt zur Veröffentlichung mitgetheilt
Erfahrungsgemäß tritt während der Monate September bis

Januar eine bedeutende Steigerung des Güterverkehrs
ein d Bewältung derſelben haben wir zwar die ehe
Vorkehrungen getrofſen es empfiehlt ſich jedoch die Jnduſtriellen

Herr Taeglichsbeck in hohem Grade das Wind

und Gewerbetreibenden dennoch beſonders darauf aufmerkſatmachen daß durch möglichſt ſchnelle Be und ung zu
der Güterwagen einer eventuell in Ausſicht zu nehmenden
allgemeinen Abkürzung der Be und Entladefriſten
vorgebeugt werden kann

Jn Lebendorf im Saglkreiſe iſt am 16 d eine mit der
Ortspoſtanſtalt vereinigte und mit einem Fernſprecher ausgerüſtete

elegraphen Betriebsſtelle mit beſchränktem Tagesdienſte
eröffnet

Meteoxologiſche Staklon

21 Sept 10 U abs 22 Sept 6 U mas

Barometer Millimeter 752,07 751,26Thermometer Celſius 13,3 11,1Relative Feuchtigieit 85 ad OSO1 SO16 U früh Thanpunkt n d K 7,2
Waſſerwärme der Saale 13 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
21 Sept 8 U morgens Das barometriſche Maximum bewegte ſich langſam

oſtwärts und verlor zugleich an Höhe von Nordweſten ſchien eine Depreſſion
zu nahen Es regnete in einem Streifen von Jrland bis zur franzöſiſchen
Küſte vereinzelt im nördlichen Europa und Rußland in Mitteleuropa hielt das
ſtille heitere Wetter noch an bei kühlen Nächten und hoher Mittagstemperatur
Haparauda 757 8 Süd leicht bedeckt Moskau 750 6 Nordweſt ſtill
bedeckt Hamburg 763 11 Südoſt leicht heiter Wien 765 10 ſtill wolkenlos
Nizza 764 18 Nordoſt ſtill wolkig Karlsruhe 761 12 Südoſt ſtill wolkig
Paris 759 15 Südoſt ſtill Dunſt Am 19 7 U früh Pola 765 21 Oſt
ſchwach bedeckt Rom 765 4 15 Nord ſtill bedeckt Neapel 765 19 ſtill wolken
los Konſtant 764 18 Nordoſt ſtill halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus ver Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 20 Sept Geſtern abſolvirten 6 Primaner des
hieſigen königl Gymnaſiums unter Vorſitz des Direktors Hrn
Prof Dr Gehrhardt ihre Abiturientenprüfung Zwei
von ihnen wurden von dem mündlichen Examen dispenſirk
Ebenſo wurden heute 9 Sekundanern des ſtädtiſchen Real
r ymnaſiums das Zeugniß zum einjährig freiwilligen

en ientt ertheilt Zwei derſelben werden die Anſtalt weiter
eſuchen

Staßfurt 20 Sept Unſere Stadt wie das benachbarte
Leopoldshall hatten heute Flaggenſchmuck angelegt Die
Herren Näturforſcher und Aerzte welche in dieſer Woche
in Magdeburg tagen hatten einen Ausflug nach hier gemacht
um unſere Salzſchächte und induſtriellen Anlagen in Augenſchein
zu nehmen Auch die durch die Erdſenkungen beſchädigten Theile
der Stadt wurden beſichtigt

t Aſchersleben 21 Sept Jn vergangener Nacht brach
auf dem der Stadt gehörigen Grundſtücke Lindenſtraße 2 neue
Fabrik Feuer aus Durch daſſelbe wurden die an die Straße

renzenden großen Wirthſchaftsgebäude mit den dort in bedeutender
Nenge untergebrachten Getreidevorräthen vernichtet Der Verluſt

betrifft fünf hieſige größere Oekonomen Da die niedergebrannten
Speicher maſſiver Bauart ſind und ziemlich iſolirt liegen ſchließt
man auf Brandſtiftung Auf diefEntdeckuug der Anſtifter des vor
4 Wochen auf der Steinbrücke ausgebrochenen Feuers iſt eine
Belohnung von 600 M geſetzt

Jn den letzten Tagen haben auf EiſenbahnStationen unſerer
Provinz zwei Unfälle ſtattgefunden die indeß erfreulicherweiſe
beide ohne weſentliche üble Folgen waren Auf Bahnhof Nord
hauſen entgleiſten beim Rangiren eines Güterzuges 6 Wagen
und wurden mehr oder weniger beſchädigt Die in einem Wagen
alt wen Töpferwaaren wurden zertrümmert Bei der Ein
fahrt in den Halle Sorau Gubener Perſonen Bahnhof zu
Delitzſch entgleiſten 2 Wagen des früh 8 Uhr 38 Min aus der
Richtung von Crenſitz kommenden Güterzuges da die Weichen zu
früh geſtellt wurden Beide Wagen und noch ein dritter ſind
beſchädigt ferner 14 Fäſſer Rüböl zertrümmert worden

Jn Laubach im Großherzogthum Heſſen fand am 18 d
die Vermählung des Prinzen Heinrich XXVIII Reuß j L
mit der Gräfin Magdalene Benigna zu SolmsLaubach ſtatt

Jm Walde bei Mosbach in der Nähe von Eiſenach
wurde am Donnerstag die aus erſterem Orte gebürtige blödſinnige
Gänſehirtin Eliſabeth Patz ſchwer verletzt aufgefunden und iſt
kurze Zeit darauf geſtorben Sie hat offenbar mit einer Rade
hacke mehrere tödtliche Schläge auf den Kopf erhalten Der
Mörder iſt bis zur Stunde noch nicht bekannt

Vermiſchtes
Eiſenbahnunglück Wie die Elberf Zeitung meldet

ſtieß am Freitag abend ein von Elberfeld nach Düſſeldorf fah
render planmäßiger Perſonenzug bei Hochdahl infolge falſcher
Weichenſtellung auf einen Güterzug wobei zwei Bremſer ver
wundet Paſſagiere glücklicherweiſe nicht verletzt wurden Seit
Sonnabend früh iſt das Geleiſe wieder frei

Ausſtellung für Handwerkstechnik in Dresden
Die auf dem Grundſtück der Gartenbau Geſellſchaft Flora und
in den Räumen des Prinz Max Palais ſtattfindende Ausſtellung
wurde am Sonnabend mittag 1 Uhr durch den König feierlich
eröffnet Auch der Miniſter des Jnnern war zugegen Profeſſor
Weißbach hielt die Feſtrede worauf der König die Erlaubniß zur
Eröffnung gab Die Muſik intonirte Weber s JubelOuvertüre
h Ein Hoch auf König Albert ſchloß den feier
ichen

Vom Panamakanal Einem an verſchiedene Bankiers
exichteten Briefe des Sr 5 Leſſeps entnehmen wir folgendesSer Stand unſerer Ardeiten die mine unſerer Werk

ſtätten das ungeheure Material welches im Jſthmus vorhanden
iſt laſſen keinen Se über die Vollendung des Kanals im
Jahre 18688 zu ie Hilſsmittel der Geſellſchaft betragen gegen
wärtig 362,006,000 Fres wovon 85,467,424 Fres verfügbare
Kapitalien und 147,500,000 Fres noch nicht gefordete Einzahlung
zuſammen 232,967 424 Fres hierzu kommt der Betrag von
129,000 o00 Fres der aufgelegten Anleihe macht zuſammen
361,967,424 Fres womit die Geſellſchaft über die nöthigen Fonds
zur raſchen Herſtellung des Panamakanals verfügen wird Nach
einer Meldung aus Panama vom 19 d iſt der Kontrakt über dieletzten 30 Millionen cbm für Herſtellung des Bettes des Panama

kanals mit der amerikaniſchen Unternehmerfirma Dredging Co
in NewYork zum Preiſe von 1,45 per ebm unterzeichnet worden
Die dezüglichen Arbeiten ſollen ſchon im Jahre 1887 vollendet ſein

ipfel der Loyalität Der Gutsbeſitzer HenriPooprich war n 29 v M S z Blonaen Arreſt verurtheilt
weil er gelegentlich der Anweſenheit der Königin von England
in Osborne ſeine ſämmtlichen Kühe Schafe und Lämmer mit
patriotiſchen Farben bemalt e Die Thiere leckten die Farbe
ab und verendeten infolgedeſſen maſſenhaft Die Verurtheilung
erfolgte auf Veranlaſſung des ThierſchutzVerein

Unglück auf dem Ohio Wir berichteten bereits vor
einigen Wochen von den furchtbaren Verheerungen welche ein
Ende Auguſt wüthender Orkan im Nordweſten von Ame vika

c

ichtet Jetzt liegen nun hierüber nähere Nachrichten vorgari dere de von einer ſchrecklichen Kataſtrophe Ceeridi
ch auf dem Ohio zwiſchen Evansville in Jndiana und Hende on

in Kentucky elmont welcher zwiſchenzugetragen Der Dampfer Bdieſen beiden Kiſen ahnpunkten den Verkehr vermittelt war am

Morgen mit einer e Paſſagiere und 2 Flachbooten imSerben von Evansville abgefahren Auf den Flachbooten be
fanden EiſenbahnWaggons mit etwa 80 Paſſagieren

Schluß der Börſe erfu

des Kapitäns dem Sturm Trotz zu bieten und die Fahrt nachdem KentuckyUfer en e Schiff vollſtändig e
und in 15 18 Fuß tiefem Waſſer begraben wurde Die
Flachboote waren durch die Erſchütterung glücklicherweiſe frei geVerden und trieben aufs Land Von den rn und e
Mannſchaft des Bootes wurden dagegen nur Wenige gerettet
Die Zahl der Ertrunkenen wird auf 20 bis 25 angegeben Der
Kapitän hatte die Kafüten ſchließen laſſen um dem eindringenden

egen zu wehren Das Todesgeſchrei der in denſelben Einge
ſperrten übertönte den Sturm Zehn Minuten ſpäter war Alles
vorbei und die Taucher begannen ihre Arbeit in dem mit dem
Kiel nach oben gekehrten im Fluß liegenden Dampfboot

in raffinirter Betrug, wobei es ſich um 84,000 M
a t beſchäftigt wie die K Z meldet lebhaft die Börſenkreiſe

ölns Vor einigen Monaten ſtellte ſich bei zwei größeren BankFiuſerp Kölns ein junger Mann angeblich im Auſtrage ſeines
rinzipals vor um je ein DreiMonats Accept von 42,000 M

auf ein größeres Bankhaus unſerer Stadt zu diskontiren Be
beiden Häuſern hielt man die Accepte ſowie die Unterſchriften der
Jndoſſanten welche Firmen anuerkannter Jnduſtrieller und Groß
händler trugen für echt und kaufte die Wechſel anſtandslos gegen
Herausgabe des Betrages Am Verfalltage ſtellte ſich jedoch
heraus daß die Wechſel welche ſich in Form und Jnhalt voll
kommen gleich ſahen beide gefälſcht ſämmtliche Unterſchriften
Firmenſtempel u ſ w auf die täuſchendſte Weiſe nachgemacht
waren Bis jetzt fehlt von den Fälſchern da ohne Zweifel mehr
als einer an dem Betrug betheiligt iſt noch jede Spur

Vereine und Verſammlungen
Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte

zu Magdeburg
Bericht der SaaleZeitg

Magdeburg 20 Sept
Auf dem Vergnügungsprogramm des geſtrigen Nachmittages

ſtand das Feſtdiner und die Feſtvorſtellung im Stadttheater Eine
glänzende Geſellſchaft füllte in den Nachmittagsſtunden den aufs
prächtigſte geſchmückten Saal des Hofjägers man zählte mehr
als 600 Theilnehmer unter die auch das zarte Geſchlecht ſeine
Vertreterinnen entſandt hatte Die Büſten Sr Majeſtät
Humboldts und des einſtigen Bürgermeiſters v Guericke hatten
auf dem mit Gewächſen beſetzten Bühnenraume ihren Platz
gefunden Die Tiſchkarte gab diesmal die Reihenfolge der Speiſen
in allerliebſten Reimen an Es ſprachen u a Herr Oberſtabsarzt
Dr Gähde dieſer auf Se Majeſtät Herr Prof Dr Hochheim
deſſen Worte den Gäſten galten Herr Prof Dr Ackermann
Halle Magdeburgs Lob verkündigend und die Rivalität zwiſchen
Magdeburg und Halle ſtreifend Herr Oberbürgermeiſter Bötticher
dankte namens der Stadt die nicht geſonnen ſei den ihr gebührenden
Rang an eine andere Stadt abzutreten Auf die Damen toaſtete
Herr Sanitätsrath Dr Keim dem Herr Generaldirektor Liſte
mann im Namen derſelben antwortete

Am Abend wurde den Gäſten zu Ehren vor gefülltem Hauſe
Nanon gegeben Die Wahl gerade dieſer Operette hat viel

ſeitige Kritik herausgeſordert wiewohl der Erfolg ein durch
ſchlagender war

Auch heute wurde wieder nur in den Sektionen gearbeitet Jn
der Sektion für innere Medizin ſprach Prof Dr Finkler
Bonn über den Bacillus der cholera nostras und ſeine
Kultur Er berichtete von den Unterſuchungen die er gemein
ſchaftlich mit den Dozenten Prior bei dem diesjährgen Auf
treten der cholera nostras in ſeinem Wohnorte angeſtellt hat
Anfangs haben ſie in den Darmentleerungen nur die Coccen an
getroffen denen man gewöhnlich bei ſolchen außergewöhnlich
dünnen Entleerungen begegnet erſt nach fortgeſetzten Bemühungen
ſeien ganze Neſter von kleinen dicken Bacillen auf die die Schil
derung Kochs von ſeinem Kommabacillus paßte gefunden Nach
wiederholten Verſuchen ſeien ſie zu Reinkulturen eines Bacillus
gekommen der ſich in nichts von dem Koch ſchen Bacillus der
aſiatiſchen Cholera unterſcheide Jn Bezug auf Nährboden und

ärbung gelte das Nämliche wie es Koch angegeben habe Er
eſchrieb ſodann das Verhalten der ſog Spirillen die aus zu

ſammenhängenden Kommabacillen beſtehen und die er in ſeinen
Präparaten ebenfalls vorgefunden hat Man ſei im ſtande die
einzelnen Stadien im voraus zu berechnen Er wolle ſeine Er
gebniſſe nicht geradezu auf die Koch ſchen Kommabacillen an
gewendet ſehen müſſe aber ſeſtſtellen daß die Reinkulturen
dieſer und der Bacillen der cholera nostras keine Ver
ſchiedenheit aufweiſen Sollte ſich ergeben daß der
Cholerabacillus auch bei der cholera nostras vorfommt ſo würde
ſeine Bedeutung für die Diagnoſe faſt beſeitigt ſein Man könne
ja bezweifeln ob jene Fälle der cholera aostras angehörten oder
ob ſie leichte Fälle der cholera asiatica waren einſtweilen halte er
an dem Begriffe der cholera nostras feſt deren Unterſchied von
jener vielleicht anderswo zu ſuchen iſt als in der Verſchiedenheit
der Bacillen Die in Frage kommenden Präparate wurden hierauf
durch Dr Prior Bonn erläutert Auf eine Anfrage des Prof
Koeb ner Berlin über die Größe der von Koch aufgefundenen
und der hier vorgeführten Bacillen wurde erwidert daß die
Größe nach den bonner Wahrnehmungen keine beſonderen Merk
male liefere da die Bacillen in dieſer Richtung auf das ver
ſchiedenſte ſich verhalten hätten Ob die Finkler ſchen Bacillen
keit ſt hen ſich decken blieb jedoch in der Diskuſſion
zweifelhaft

Fortſetzung in einer der Beilagen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 Sept Soweit unter den ohwaltenden Um

ſtänden von einer Tendenz der Börſe die Rede ſein kann war dieſelbe weniger
matt als geſtern es beſtand kein Angebot und die letzten Kurſe konnten ſich
iemlich unverändert behaupten Uebrigens et ſich die Coutremine
ltender wenn auch von r er aufluſt nicht die Derauch ni geringſte Veränderung herrſchtewie bereits cſreroc gemeldet völl Geſchäſtsloſigkeit Man notirie

Kreditaktien 4979 7 Lombarden 250 255 enburger 208 Lübeck Büchener 171 Qfpreußen 108
Marienburger 82 ier Gotthardbahn 94 Elbethaldahn 301 Dis

h Gatte 198 tſche Bank 151 Laurahütte 105 Dort
munder Union 72

Nach dem Aktionär beabſichtigen einige Beſitzer von Halle Sorgu
Gubener Stamm Aktien der Regierung wegen des Erwerds der Bahn
Schwierigkeiten zu madſen weil der Verkauf einer Liquidation gleich ſei undin dieſem Falle ſtatutenmäßig die Beſitzer nur ein Vorrecht dis Pari vor den
den Aktiouären hätten Bei Verlauf ſei aber den Stamm Prioritäten mehr
z d e als Pari geboten worden Und ſomit ſeien die Aktiendeſier

achtheiligt worden
Mainz 20 Sept Die Kbſchlagsdividende der Heſſiſchen Ludwigsebahn für das laufende Betriebsjahr iſt auf 2 Proz d e

Waaren und Produktenberichte

Orkan iel das fboot etwa 5 enW r ſo Rörn ilen von Evans
und gewaltig daß nach kurzer Verſuch l

Des jüdi iertagsmrit aber en a88 wagen in am o d an len Amen der
Zucker

Magdeburger Börſe

W Sc
net 1080 20 10 M 1940 19 80 M z
Ron Kaig 83 195019 70 W 16 20 1960 W
Rachprod 88 92 15 50 17 50 M 15,50 17,50 M

Tendenz am 20 Sept Wa ermäßigten Preiſen was mehr

Sire e De elleſten der Kaufmannihaln
Rew York 20 Sept Telegr Jair reſiing Mudcovadoes 4,70



Detail Verkauforſginal Fabrikproisen
Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geſchäft einem geehrten Publikum als billigſte Bezugsquelle für

Mode Leinen und Baumwoll WaarenRegelmäßige große Maſſenab ch mit den leiſtungsfähigſten Fabriken und der bekannt ſchnelle Umſatz meiner Waaren ſetzen
mich in S Stand ſämmtliche külel der Manufacturwaarenbranche zu

5 Original Fabrikpreisen
h reiſe für die Herbſt Saiſon 1881

J Es konnnen bis anf Weiteres zum Verkaufh Circa 100 Stück 84 reinwoll Her n vollſtändige Robe Mk 7,50 circa 150 Stück 84 reinwoll Velours bisher die RobeJ Mk 15,00 jetzt nur 8,50 circa 200 Stück 84 reinwollene Cachemires in 50 verſchiedenen Farben pr Meter 100 125 Pfg 250
Stück neueſte Caros und Schotten pr Meter 35 Pfg Ein großes Sortiment engl 84 Cheviots die Robe nur Mk 5,50 feier
Mk 10 r Sortiment am Platze in Chiffons und e entuchen Beſte Qual Hemdentuch pr Meter 45 Pfg ſtatt
60 Fs Qual pr Meter 35 Fig früher 50 55 Pfg 3 Qual nur 27 Pfg her 40 Pfg Chitfons nur beſſere QualMtr z Bettzeuge und Inletts in uni roſa und geſtreift Prima Qual tr 30 60 Pfg Herrenhuter Leinen 64 und
54 Mtr 30 d 50 50 60 100 Pfg W r in grau Mtr 15 30 Pfg in weiß 30 60 Pfg Reinwoll Rocic und
Kleideriamas in ſämmtl Farben 60 120 Pe Sämmtliche Vütterar tie bedeutend ermäßigt l

S Confection für Damen und Mädchen
Stets mehrere Hundert Piecen Begenpaletots und Havelocks am Lager von Mk 10 Prima Qual aus reinwoll Stoff von

10 15 Mk Iris Paletots von 15 20 Mk Plüsch Paletots 12 18 Mk Dolmans 15 30 Mk Elegante Piecen in Dolmans
30 60 Mk Angora Mäntel ſtatt 24 30 Mark nur 10 15 Mark Zwirngardinen 104 breit Meter 50 Pfg 84 breit 35 Pfg
Herren Damen und Kinder Wäsche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden

M TricotzTaiien 7arkt A ne De LéèWin
Strohsäcke Säcke und Planen Pferdedecken und Schlafdecken Ah n Albin m große Ulrichſtraße 31S e S Die Campagne der unterI zei t brik beginntSchnabel Grünber n e Seger un werE 22 Leipzigerſtraße 22 S 5 e den tüchtige Arbeiter ſo

C A Sohnabel 2 Gr Rörkerft fort noch angenommen
Zuckerfabrik Quetz

empfehlen zu billigſt notirten feſten e alen r d
r reichhaltiges Lager aller Art fertiger n i 2 biit 0999
r roßes Lager beſter Leinwand inager aller Art Taſchentücher weiß Für Bäckerrihr galer beſter en ugszenge à ſo b 3 ſowie Jedermann welcher nesihr L San aller Sorten Tafelzeuge und ger Güte wirklich den ſicherens en nete e erleinen 2 Weckers bedarf empfehle ich einenihr beſtaſſorti a eal Lat Felgane e Wonlenmkon Deutſchen Weckerjeder Breite Srd ine e ten tern
r reichhaltiges Lager ken o 6 anihr Je n fängeriß ener Bettfedern und Daunen fertige

Jnlets zum ſofortigen Füllen und fertige BettbezügeOberhemden Kragen Manſchetten en e
ſt in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchn
tens nach Maaß beſtſitzend e a angefertigt
Ausſtattungen ſind Lager und werdenrei ſorgfältig aus Folter Stoffen heraor R e ins 3 a r i e

Kleiderstoffe in allen Farben MhrigerweGarantie

empfiehlt zu billigen Preiſen

J

allerneueſter Conſtruetion zu
ges jede Stubenuhr erſetzend

aus per welcher ſolange f is man dasel ten unter zwei
jähriger reeller Garantie ne dem

r 28 en e bishe9 R h z rigen zu NettoFu Beamte i zugleich
r

die praktiſchſten ſolideſten undſicher eck

e h

t t t e t n e
W F 8 a in Zur e Waare hen noch

via billigſt a

Gustav Uhbg

e e e
a e h ch Sarerueerte ch rin 78 m artien Lager rühl 78J a Ecke e n Hrn d ein Stactt Lei i

m eute Dienskäg Wurſt ugtegelaVon Dienstag den 23 d M an Leipzigſteht wieder ein friſcher Transport der ecſten I wuck a Huekobin Lager Roitſchgen bei Landsherg

P L l j en Arb eits erd k 7 Zum III Cgilt p Garcdlinen engl und deutſches Fabrikat in großer Auswahl n b g aheſſemnr e
bei uns znrn auf r Reinw Cachemir in ſchwarz und farbig v 1 55 4 pr Mtr an giet aus Zörbig ladet an gehe ergebenſt

itzen einS Grossmann Som
e äTanzuntoerrieht Für den nſeratentheil l Beſte ſtworttnxle TöS e ee a t nme e nen re Vhrotheenſt 14 vh Erpedition Neue Promenade 1Halle en en r er en Mit Beilagen
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